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ÖFFENTLICHE RINGVORLESUNG

Migrationsziel Deutschland
Hoffnung, Furcht und Populismus
Das Thema Zuwanderung hat viele Gesichter und wird höchst unterschiedlich 
wahrgenommen. Zum einen geht es natürlich um die Menschen, die aus ande-
ren Ländern und Kulturen nach Deutschland kommen. Warum verlassen sie ihre 
Heimat, warum entscheiden sie sich für Deutschland und welche Erfahrungen 
machen sie hier?

Dem gegenüber stehen die Erfahrungen, Erwartungen und Vorurteile derjenigen, 
die schon in diesem Land leben. Auf den Pegida-Demonstrationen in Dresden, 
Leipzig und anderswo sieht man fremdenfeindliche Parolen und „Wir sind das 
Volk“-Plakate, mit denen sich die Angst um den Verlust gemeinsamer kultureller 
Werte ausdrückte.

Aber wer ist denn nun das Volk, das unseren Wertekanon bestimmt? Sind das alle 
mit einem deutschen Pass? Sind das alle, die gemeinsam in einer deutschen Schu-
le oder Hochschule lernen? Was ist mit denen, die hier leben wollen und eintreten 
wollen für die Werte und Regeln des Grundgesetzes, aber keinen deutschen Pass 
haben?

Und gehört noch zum Volk, wer sich unter den Parolen längst vergangener Zeiten 
vom Artikel eins des Grundgesetzes absetzt?

So grundverschieden die Positionen von „Abendspaziergängern“ und Gegende-
monstranten sind – gemeinsam ist ihnen, dass sie jeweils für eine – aus ihrer 
Sicht – allgemein wünschenswerte deutsche Identität eintreten.

Die Anhänger der verschiedenen Gruppierungen verwenden Begriffe oder werfen 
Fragen auf, die wechselseitig als Verletzung von Tabus empfunden werden. Die 
Reaktionen darauf scheinen oft reflexartig.

Während auf der einen Seite erwünschte und unerwünschte Zuwanderung strikt 
in der Diskussion getrennt werden, wird Migration bei den anderen undifferen-
ziert zu einer bedrohlichen Melange aus Ängsten, Vorurteilen, aber auch eigenen 
negativen Erfahrungen. Die Forderung nach Integration und der Wunsch nach 
Aus- und Abgrenzung wird nicht als unvereinbar empfunden.

Dem Anspruch des Studium-generale-Gedankens verpflichtet, soll die Vortragsrei-
he nicht nur (einseitig) erklären, sondern auch einen Beitrag zum Verständnis der 
Kommunikationsmechanismen in unserer Gesellschaft leisten. 

‹  Treppenhaus,  
Geutebrück-Bau

Die Rettung der Oper Leipzig durch 
finanzsolidarische Integration aus 
Sicht des Leipziger Cartoonisten 
Rainer Schade 
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM
Sommersemester 2015

Migrationsziel Deutschland
Hoffnung, Furcht und Populismus

Wöchentliche Vorlesungen
Mittwochs, 17:15 bis 18:45 Uhr

Hörsaal G 119
HTWK Leipzig, Karl-Liebknecht-Str. 132, 04277 Leipzig

22.04.2015
Kreative Kritik — Engagement gegen Fremdenfeindlichkeit

Gesprächsrunde mit Kulturschaffenden aus Leipzig 

29.04.2015 (bis ca. 19:15 Uhr)
An den Rand gedrängt... Die alltäglichen Herausforderungen von 
Asylsuchenden im Landkreis Leipzig

Sandra Münch — Bon Courage e. V. Borna, Borna

06.05.2015
Migration - zur Dynamik zwischen Integration und Ausgrenzung

Dr. Hans-Joachim Maaz —  
Hans-Joachim-Maaz-Stiftung Beziehungskultur, Halle (Saale)

13.05.2015
Willkommen in Sachsen - Chancen und Herausforderungen sächsischer 
Integrationspolitik

Petra Köpping — Sächsische Staatsministerin für Gleichstellung und Integration, 
Abgeordnete des Sächsischen Landtages, Markkleeberg

20.05.2015
Sekundärer Autoritarismus - Die Mitte in der Wachstumsgesellschaft

PD Dr. Oliver Decker — Universität Leipzig, Leipzig

27.05.2015
Patriotismus in der Einwanderungsgesellschaft

Prof. Dr. Werner J. Patzelt — TU Dresden, Dresden

03.06.2015
Pegida, Legida und Co. - Erkenntnisse und viele Fragen

Frank Richter — Sächsische Landeszentrale für politische Bildung, Dresden

17.06.2015
Erziehung und Bildung im Islam

Said Ahmed Arif — Imam und Islamischer Theologe der Ahmadiyya Muslim  
Jamaat, Berlin & Leipzig

24.06.2015
Frontex: Europäische Kooperation an gemeinsamen Grenzen

Paul Voß — FRONTEX, Risk Analysis Unit, Warsaw, Poland

01.07.2015
Leaving Greece - Fluchtpunkt Griechenland
Filmvorführung mit anschließedem Autorengespräch 
Anna Brass, München

08.07.2015
Geschichte der Migration in Leipzig - gestern und heute

Hassan Zeinel Abidine — ehem. Vorsitzender des Migrantenbeirates der Stadt Leipzig

Live-Übertragung
Sie können der Veranstaltung auch bequem von zu 
Hause folgen. Das Streamteam der HTWK Leipzig 
überträgt die Vorträge live ins Internet:  
studium-generale-sachsen.de/htwk/live.html

E-Mail-Verteiler
Wir informieren Sie wöchentlich über die  
kommenden Vorträge aus sechs öffentlichen  
Vortragsreihen an der HTWK Leipzig. Anmeldung 
unter www.htwk-leipzig.de/hub/public

Weitere Informationen
Das ausführliche Pro-
gramm finden Sie unter 
www.htwk-leipzig.de/
migration
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